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1. Erhaltungsziele 
 
Erhaltungsziele des FFH-Gebietes sind die Erhaltung und Wiederherstellung des günstigen Erhal-
tungsgrades: 
 
1. der folgenden Lebensraumtypen (Anhang I der FFH - Richtlinie) 

 

 LRT 9160 Feuchter Eichen- und Hainbuchen-Mischwald 
 
Erhaltung oder Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes als „Feuchter Ei-
chen- und Hainbuchen-Mischwald“ mit naturnahen, strukturreichen und unzerschnittene Be-
ständen auf mehr oder weniger basenreichen, von Grund- oder Staunässe geprägten Stand-
orten mit intaktem Wasserhaushalt sowie natürlichem Relief und intakter Bodenstruktur, mit 
allen natürlichen Entwicklungsphasen, in möglichst kleinräumigem, mosaikartigem Nebenei-
nander mit ausreichendem Flächenanteil, einem kontinuierlich hohen Anteil von Altholz, 
Höhlenbäumen und sonstigen lebenden Habitatbäumen sowie starkem, liegendem und ste-
hendem Totholz einschließlich ihrer charakteristischen Tier- und Pflanzenarten, wie z. B. 
dem Busch-Windröschen (Anemone nemorosa), dem Wald-Flattergras (Milium effusum), der 
Großen Sternmiere (Stellaria holostea), der Goldnessel (Lamium galeobdolon), dem Mit-
telspecht (Picoides medius), dem Kleinspecht (Dryobates minor), dem Rotmilan (Milvus mil-
vus), dem Wespenbussard (Pernis apivorus), dem Grauspecht (Picus canus), sowie diversen 
Fledermausarten und vielen Lauf-, Blatthorn- und Rüsselkäferarten. Die Baumschicht soll 
von Stiel-Eiche (Quercus robur) und Hainbuche (Carpinus betulus) als Hauptbaumarten do-
miniert werden, wobei phasenweise auch weitere standortgerechte Baumarten wie z. B. die 
Gewöhnliche Hasel (Corylus avellana), die Rot-Buche (Fagus sylvatica) 
und die Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) vorkommen können. 

 
 

2. insbesondere der Tier- und Pflanzenarten (Anhang II der FFH – Richtlinie):  
 

Aufgrund der geringen Flächengröße (0,23 ha) und dem Fehlen von Nachweisen von FFH-
Arten innerhalb der Zuständigkeit des Landkreise Gifhorn werden nur allgemeine Ziele für 
die FFH-Arten dargestellt.   
 

 Kammmolch (Triturus cristatus) 
Erhaltung und Wiederherstellung einer vitalen, langfristig überlebensfähigen Population.  

 

 Mopsfledermaus (Barbastella barbastellus) 
Erhaltung und Wiederherstellung einer vitalen, langfristig überlebensfähigen Population. 

 

2. Erhaltungsgrade der verpflichtenden Erhaltungsziele 
 

Der nachstehenden Tabelle sind die quantitativen Flächenanteile der jeweiligen Erhaltungsgrade 
der einzelnen Lebensraumtypen zu entnehmen: 
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Angaben zur Wiederherstellung aufgrund Verschlechterung sind in der Tabelle grau hervorgehoben. 
Aufgrund einer fehlenden Vergleichserfassung ist hier jedoch keine Einschätzung möglich. Die Re-
ferenzfläche ist die im Rahmen der Basiserfassung bzw. Nacharbeiten ermittelte Fläche der jeweili-
gen FFH-LRT. Die in Angaben innerhalb der Tabelle beziehen sich dabei nur auf die Flächen inner-
halb der Zuständigkeit das Landkreises Gifhorns.  
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9160 - Feuchter Eichen- und Hainbuchen-
Mischwald  

A 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

9160 - Feuchter Eichen- und Hainbuchen-
Mischwald  

B 
0,23 0,00 0,00 0,00 0,00 

9160 - Feuchter Eichen- und Hainbuchen-
Mischwald  

C 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 
 
 

 


